
SG Mossautal präsentiert Kabarett der Spitzenklasse 
 
Philipp Weber gastiert mit seinem Erfolgsprogramm: „DURST – Warten auf 
Merlot“ am 14. Mai 2016 in der Mossautalhalle – Vorverkauf startet ab sofort 
 
Vernünftiges Trinken will gelernt sein. Millionen Deutsche schlucken heute missbräuchlich Alkohol. 
Im letzten Jahr mussten deshalb 23.000 Rentner stationär behandelt werden. Wie heißt es so 
schön: „Viele ältere Menschen müssen nachts öfters raus“. Es wird aber nie gesagt wohin. Jetzt 
wissen wir es: Zur Ü-80-Party mit betreutem Trinken! Auch die Leistungsträger dieser Gesellschaft 
langen kräftig zu. Es gibt Krankenhäuser, da schwankt die Chefarztvisite als Polonaise ins Zimmer. 
Und im Flugzeug kann man nicht mehr sicher sein: Wer hat mehr getankt, die Maschine oder der 
Pilot? Droht Deutschland in seinem eigenen Durst zu ertrinken?  
 
Die Antwort auf diese bierernsten Fragen ist erschütternd komisch: Tee macht fahruntüchtig ab 0,8 
Kamille. Kakao ist Koks für Kinder. Milch ohne Fett ist keine Milch, sondern Quatsch. Für eine gute 
Tasse Kaffee braucht man 140 Liter Wasser. Der Mensch lebt nicht allein von Kefir. Stille Wasser 
sind nicht tief, sondern teuer. 
 
Doch der eigentliche Skandal ist, was dem Menschen im Lande des Reinheitsgebotes als trinkbar 
vorgesetzt wird: Red Bull! Das Zeug schmeckt wie der Morgenurin eines zuckerkranken 
Gummibärchens. Manche glauben sogar, dass da Stierhodenextrakt drin ist. Dann wäre Red Bull 
kein Energydrink, sondern eine Ochsenschwanzsuppe. Oder Nektar! Ein Drittel der Deutschen 
halten einen Frucht-Nektar für ein besseres Getränk als einen Fruchtsaft. Dabei müssen in Nektar 
gerade mal 5 % Frucht enthalten sein. Der Rest ist Wasser, Zucker, Farbstoffe … Wenn Sie ein 
„Shampoo Kiwi-Mango“ kaufen, haben Sie mehr Obst im Korb. Lug und Betrug wohin das Auge 
schweift.  
 
Wer bringt Klarheit in die trüben Gewässer der deutschen Trinkkultur? Philipp Weber. Der studierte 
Chemiker und Biologe ist Deutschlands radikalster Verbraucherschützer und hat sich mit Leib und 
Leber Ihrem Wohl verschrieben. Der Autor und Macher des Sensations-Programms „FUTTER – 
streng verdaulich“ widmet sich nun den flüssigen Gaumenfreuden. „DURST – Warten auf Merlot“ 
ist ein furioses Meisterwerk der komischen Volksaufklärung. Denn Weber will mehr: lachende 
Gesichter, glückliche Menschen und eine bessere Welt. Doch vor allem: den Ministerposten für 
Verbraucherschutz!  
 
Pressestimmen: 
 
»Es dauert keine fünf Minuten, bis Philipp Weber das Publikum in Hochstimmung versetzt hat. 
Pausenlos lässt der Turboquassler in der Lach- und Schießgesellschaft die Pointen prasseln. In 
„Durst – Warten auf Merlot“ räumt er mit Gesundheitsmythen auf, echauffiert sich kreischend und 
quiekend über Zeitgeist-Idiotien wie den Bionade-Hype, die Umdeklarierung von bulgarischem 
Leitungswasser zum Edelgetränk und den Aluminiumverbrauch pro Nespresso-Kapsel. 
« Süddeutsche Zeitung 
 
»Scharfsinnige Beobachtungen zu gesellschaftlich relevanten Themen, perfekt gesetzte Pointen und 
ein ordentliches Paket an Selbstbewusstsein. (...) Das ist das Erfolgsrezept des deutschen 
Kabarettisten Philipp Weber. « Passauer Neue Presse  
 
»Es sind knallharte Wahrheiten, die Philipp Weber seinem Publikum um die Ohren haut. Das kann er 
gut, dazu noch so amüsant, dass man zum Ende des Programms nicht nur eine Menge über das 
Trinkverhalten der Deutschen und die Zusammensetzung von RedBull weiß, sondern 
Bauchschmerzen und Schnappatmung vor Lachen hat. « Main-Echo 
 
Tickets sind ab sofort in folgenden Geschäftsstellen der Volksbank Odenwald eG für 18,00 
Euro erhältlich: Hauptgeschäftsstelle Michelstadt, Frankfurter Straße 1, Geschäftsstelle 
Erbach, Neckarstraße 2 und der Geschäftsstelle Hauptstraße 37 in Erbach sowie per E-Mail 
unter comedy@sgmossautal.de . 
 
 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Die SG Mossautal freut sich auf Ihr Kommen! 
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